
 

  
  

 

 

Juni 2023                 Ausgabe 2/2023

 

Falls Sie Fragen zum Newsletter haben oder sich an- bzw. abmelden möchten, können Sie 

uns einfach eine E-Mail schreiben: 

__________________________________________________________________________________ 

 

 

Auf unserer Homepage finden Sie alle anstehenden  des Kommunalen Integrati-

onszentrums und seiner Kooperationspartner*innen. 

  Hier geht es zum Veranstaltungskalender. 

__________________________________________________________________________________ 

Das Ressort Zuwanderung und Integration sucht studentische Aushilfen/ Honorarkräfte.  

Hier finden Sie die Stellenausschreibung für die Tätigkeit als studentische Aushilfe/ 

Honorarkraft im Kommunalen Integrationszentrum. 

 

Zudem suchen wir immer wieder neue Kolleg*innen und freuen uns daher jederzeit über Ihre Initiativ-

bewerbung. 

Hier finden Sie Informationen zum Ressort für Zuwanderung und Integration als Ar-

beitgeber. Und hier finden Sie alle Stellenangebote der Stadt Wuppertal auf einen 

Blick.  

__________________________________________________________________________________ 

mailto:204.3-Newsletter@stadt.wuppertal.de
https://www.wuppertal.de/microsite/integrationsportal/ausbildung-und-studium/index.php
https://integration.wuppertal.de/aktuelles/aktuelles/stellen-fuer-studentische-aushilfen-honorarkraefte.php
https://www.wuppertal.de/microsite/integrationsportal/Karriere/000-Karriere.php
https://www.wuppertal.de/rathaus-buergerservice/ausbildung_stellen/stellenangebote/stellenangebote.php


 

  
  

Das Kommunale Integrationsmanagement (KIM) wurde 

im Januar 2021 in Wuppertal eingeführt und im Rahmen 

des Teilhabe- und Integrationsgesetzes verstetigt. KIM in 

Wuppertal hat das Ziel, neue Prozesse im Bereich Migra-

tion und Integration anzustoßen und diese gemeinsam 

mit den wichtigen Akteur*innen stadtweit zu bearbeiten.  

Im KIM arbeiten unter der Federführung des Kommunalen Integrationszentrums zentrale Akteur*in-

nen aus der Verwaltung gemeinsam an der Umsetzung. Neben dem KI sind das das Jugendamt, das 

Jobcenter und die Ausländerbehörde. Handlungsleitend für die Arbeit im KIM sind die Bedarfe und 

Problemlagen der Menschen mit Zuwanderungsgeschichte.  

Aktuell beschäftigt sich KIM unter anderem mit den Themenschwerpunkten Arbeitsmarktintegration, 

Zuwanderung aus EU-Staaten, gesundheitliche Versorgung Zugewanderter und dem Chancen-Aufent-

haltsrecht.   

Hier finden Sie weiterführende Informationen.  

 

 

In einer multikulturellen Stadt wie Wupper-

tal arbeiten wir mit Hochtouren daran, dass 

die Informationen der Webseite der Stadt 

www.wuppertal.de in verschiedenen Spra-

chen abrufbar werden. Daher kann man 

sich seit einigen Wochen alle Unterseiten 

auch in Englisch, manche Unterseiten auch 

in verschiedenen Sprachen anzeigen lassen.  

Auch das Integrationsportal der Stadt 

Wuppertal ist ab sofort in verschiedenen Sprachen abrufbar: Lesen Sie unsere Informationen auf Eng-

lisch, Französisch, Spanisch, Arabisch, Italienisch, Chinesisch, Hindi, Türkisch, Griechisch, Ukrainisch, 

Russisch, Polnisch, Rumänisch, Bulgarisch oder Persisch. Klicken Sie dafür einfach auf der Startseite 

unten rechts auf die Weltkugel und wählen Sie Ihre gesprochene Sprache aus. Auch alle nachfolgenden 

Seiten, welche Sie über das Integrationsportal anklicken, werden übersetzt. 

An einer Übersetzungsmöglichkeit über das mobile Endgerät wird noch gearbeitet. 

 

Hier kommen Sie direkt zum Integrationsportal 

 © MKJFGFI

https://www.wuppertal.de/microsite/integrationsportal/ki/index.php
http://www.wuppertal.de/
https://integration.wuppertal.de/index.php


 

  
  

 

Die LernRäume sind ein Überbrückungsangebot des Kommunalen Integrationszentrums für neu einge-

wanderte Kinder und Jugendliche, die noch auf einen Schulplatz warten. Das außerschulische Bildungs-

angebot richtet sich an neu eingewanderte Kinder und Jugendliche im Alter von 6-15 Jahren, die aktuell 

noch auf einen Schulplatz warten. Dreimal in der Woche für jeweils drei Stunden werden die Teilneh-

menden von Lehramtsstudierenden oder Lehrkräften unterrichtet und betreut. 

In einem LernRaum erlernen die Kinder und Jugendlichen elementare Deutschkenntnisse und werden 

auf die Schule vorbereitet.  Ausflüge in die nähere Umgebung sowie weitere Programmpunkte und 

Aktivitäten ergänzen das Angebot. Die LernRäume werden von Lehrer*innen des Teams Integration 

und Bildung organisiert und begleitet. LernRäume gibt es in den Stadtteilen Wuppertal-Barmen, Wup-

pertal-Heckinghausen, Wuppertal-Vohwinkel und in Wuppertal-Elberfeld. 

Hier und hier finden Sie Artikel der Wuppertaler Rundschau zu den LernRäumen. 

 

 In den Sommerferien findet der LernRaum in Elberfeld in der Alten Feuerwache statt! 

Es gibt noch freie Plätze! 

Für die Teilnahme an den LernRäumen ist eine Anmeldung erforderlich. Das Angebot ist kostenlos. Bei 

Interesse melden Sie sich gerne bei Leonie Getta: 

„Fit in Deutsch“ ist ein kostenloses Angebot für eingewanderte Schüler*innen zwischen 7 und 14 Jah-

ren. Ziel der „FIT“- Kurse ist es, die Sprachkenntnisse der Schüler*innen außerhalb der Schulzeit weiter 

zu fördern, zu vertiefen und im Alltag anzuwenden. Bei diesem Ferienangebot wird gemeinsam ge-

lernt, gespielt, gelacht, die Umgebung erkundet und es werden Freundschaften geschlossen.   

Dieses Jahr bietet das Kommunale Integrationszentrum Wuppertal gemeinsam mit Kooperationspart-

nern in den ersten zwei Wochen der Sommerferien das Sprachförderangebot „Fit in Deutsch“ an.  

250 Schüler*innen haben sich aus den internationalen Sprachklassen aller Wuppertaler Schulen ange-

meldet und werden an sechs unterschiedlichen Standorten in Wuppertal möglichst wohnortnah un-

terrichtet und betreut. 

  Weitere Informationen gibt es hier hier.  

 

Im Mai und Juni 2023 fanden unter Leitung von Lilay Huser und Marcia Golgowsky die mehrsprachigen 

Theaterworkshops "Der schlaue Wolf" für Kinder ab 5 Jahren statt. Dieses Mal nahmen Kinder der 

https://www.wuppertaler-rundschau.de/lokales/lernraeume-in-wuppertal-fuer-gefluechtete-kinder_aid-81182989
https://www.wuppertaler-rundschau.de/lokales/wuppertal-staedtisches-projekt-lernraeume-fuer-fluechtlinge_aid-87154251
mailto:Leonie.Getta@stadt.wuppertal.de
https://www.wupportal.org/event/eaf78a9c-8365-4271-aed5-b33fadc2b4fd


 

  
  

Grundschule Markomannenstraße und Vorschulkinder des KulturKinderGartens teil. Im Rahmen von 

Präsentationen wurde die Mehrsprachigkeit der Kinder deutlich. So sprachen sie kurze Sätze in ihren 

verschiedenen Herkunftssprachen. Basierend auf dem 1991 entstandenen zweisprachigen Kinderstück 

"Der Wolf, die Lämmer und die Geißlein" von Meray Ülgen wurden die Workshops zunächst auf 

Deutsch und Türkisch angeboten. Über die Jahre wurde das Workshop-Konzept immer wieder überar-

beitet und an gesellschaftliche Veränderungen und Prozesse angepasst.  

Nach den Sommerferien wird mit dem Wupper Theater unter 

dem Titel "Ein schlauer Wolf spricht alle Sprachen" eine noch-

mals überarbeitete Version als mehrwöchiges Theaterprojekt 

im offenen Ganztag an Grundschulen angeboten. Gefördert 

wird dieses Projekt vom "Zukunftspaket für Bewegung, Kultur 

und Gesundheit". Ein Programm des Bundesministeriums für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend.  

Melden Sie sich gern bei Karin Glowienka, wenn Sie Interesse 

an dem Projekt mit dem Wupper Theater haben:  

Hier finden Sie mehr Informationen
 

 

Das Bergische Kolleg Wuppertal bietet zugewanderten Erwachsenen die Möglichkeit, in speziellen Vor-

kursen ihre Deutschkenntnisse zu verbessern und im weiteren Verlauf einen deutschen Schulabschluss 

(bis hin zum Abitur) zu erwerben. 

Für mehr Informationen können Sie sich an Frau Kreft wenden: 

  
 

In diesem Jahr jährte sich der rassistische Brandanschlag von Solingen zum 30. Mal. Das Projekt „Erin-

nern heißt Zukunft gestalten“ für Jugendliche ab 14 Jahren und beschäftigt sich mit den Themen Erin-

nerungskultur und der Kontinuität rassistischer Gewalt in Deutschland seit der Wiedervereinigung.  

Das Projekt läuft noch bis zum 30.09.2023. Termine werden auf Anfrage für Gruppen im Kontext Schule 

vereinbart. Die Projektkonzeption und -Durchführung erfolgt in Kooperation der JuBi des Freizeitwerk 

Welper, dem Falken Bildungswerk Bergisch Land und dem Kreisverband Falken Bergisch Land.  

 

         Hier finden Sie weitere Informationen zum Projekt. 

 

Anmeldung und Terminabsprache:  

© Antje Zeis-Loi 

https://www.wuppertheater.de/news.php
mailto:Karin.Glowienka@stadt.wuppertal.de
mailto:Silke.Kreft@wbk-wuppertal.de
https://falken-bildungswerk.de/aktivitaeten/
mailto:Inhoff@freizeitwerk-welper.de


 

  
  

Der Stadtrat hat die Verwaltung beauftragt, 

den Beitritt Wuppertals zur „Städtekoalition 

gegen Rassismus“ vorzubereiten. Federfüh-

rend ist die Stabsstelle für Gleichstellung und 

Antidiskriminierung in Zusammenarbeit mit 

dem Ressort Zuwanderung und Integration und der Bürgerbeteiligung. 

Ziel der Städtekoalition ist es, Rassismus und Diskriminierung auf kommunaler Ebene zu bekämpfen 

und dadurch einen Beitrag zum Schutz der Menschenrechte, zur Förderung der Integration und zur 

Achtung der Vielfalt in Europa zu leisten. Die Mitgliedsstädte sollen durch den „Zehn-Punkte-Aktions-

plan gegen Rassismus“ unterstützt werden, Prioritäten zu setzen, ihre Strategien zu optimieren und 

ihre Zusammenarbeit zu intensivieren. 

Hier und hier finden Sie weitere Informationen zur „Europäischen Städtekoalition 

gegen Rassismus“. 

Der Kulturpass der Bundesregierung unterstützt die kulturelle Teilhabe junger Menschen. Alle Jugend-

lichen, die 2023 achtzehn Jahre alt werden, erhalten 200€ Guthaben für kulturelle Angebote. Dieses 

Guthaben kann über eine App oder über die Webseite ab Juni 2023 zwei Jahre lang für kulturelle Zwe-

cke ausgegeben werden. Voraussetzung ist eine Registrierung auf der Webseite per Online-Ausweis-

Verfahren mit einem elektronischen Personalausweis, einer eID-Karte oder einem elektronischen Auf-

enthaltstitel (eAT). 

Hier gelangen Sie zu den Informationen der Beauftragten der Bundesregierung für 

Kultur und Medien.  

Alle Schulen und Einrichtungen wurden vom Kulturbüro informiert. Die Stadt wird in einem Brief an 

alle Schüler*innen, die 2023 ihren 18. Geburtstag feiern, auf den Kulturpass und auf freie oder ermä-

ßigte Kulturangebote für diese Zielgruppe aufmerksam machen.  

Eine Internetseite, die auch auf Anbieter*innen mit kostenfreien kulturellen Ange-

boten in Wuppertal verlinkt, ist im Aufbau.  

 

Am 05.08.2023 lädt die Ministerin Ina Schnarrenbach ein zum Heimat-Kongress 2023 in der Histori-

schen Stadthalle Wuppertal. Diese Netzwerk- und Informationsveranstaltung für ehrenamtliche Hei-

matgestalterinnen und -Gestalter bietet ein Programm, bei dem die Ehrenamtlichen selbst auf und 

neben der Bühne im Zentrum stehen. Eine Anmeldung ist noch bis zum 30.06.2023 möglich.  

Hier gelangen Sie zu weiteren Informationen und zur Anmeldung. 

  

  

© ECCAR 

https://www.nuernberg.de/internet/menschenrechte/staedte_koallition.html
https://www.eccar.info/en
https://www.kulturpass.de/ueber-den-kulturpass
https://www.wuppertal.de/microsite/kulturbuero/foerderung/content/kulturelle-bildung.php
https://www.mhkbd.nrw/themenportal/heimat-kongress-2023


 

  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Landesservicestelle für bürgerschaftliches Engagement Nordrhein-Westfalen bietet für alle bürger-

schaftlich Engagierten, Initiativen, Vereine, Verbände, zivilgesellschaftliche Organisationen und Inte-

ressierten digitale Infoveranstaltungen an.  

Ziel ist es, aktuelle Informationen und praxisnahe Unterstützung zu wichtigen Fragen rund ums ehren-

amtliche Engagement zu vermitteln. Dabei werden die Einheiten kurz und kompakt gehalten, finden 

nachmittags oder abends statt und bieten Austauschmöglichkeiten untereinander sowie mit Ex-

pert*innen.  

Es gibt bereits regelmäßige Veranstaltungsreihen zu Aspekten rund um die Förderungsmittel sowie aus 

dem Themenkomplex Recht (Steuern, Steuern, Vereinsrecht Haftung) und noch einige mehr. 

Sie können die Webseite der Landesservicestelle für bürgerschaftliches Engage-

ment Nordrhein-Westfalen hier aufrufen. 

 

Anträge für den Härtefallfonds können für alle bedürftigen Kinder aus Wuppertal, die keine Leistungen 

nach dem SGB II, SGB XII, AsylbLG oder dem Bildungs- und Teilhabepaket erhalten, gestellt werden. 

Die Anträge werden von Herrn Burak Eroglu, Wirtschaftliche Hilfen, Team Erstattung, bearbeitet.  

  
 
 
Hier finden Sie alle Informationen zum Härtefallfonds und zur Antragstellung. 

Am 2.9.2023 lädt das Haus der Integration wie-

der zum Austausch zwischen Ehrenamtlichen in 

der Flüchtlingshilfe und Expert*innen ein. Beim 

Treffen "Meet & Eat" gibt es viel Raum für alle 

Fragen rund um Hilfe und Integration. 

Merken Sie sich bitte den Termin schon einmal 

vor, Sie erhalten demnächst eine Einladung zu 

der Veranstaltung. 

 

 

 

Am 12.08.2023 stellen die Stadt Wuppertal und 

ihre Tochterunternehmen ihre vielfältigen Aus-

bildungsberufe vor. Die Veranstaltung findet 

von 11 bis 17 Uhr im Haus der Jugend (Ge-

schwister-Scholl-Platz 4, 42275 Wuppertal) 

statt. 

 Hier gelangen Sie zu weiteren Infor-

mationen und zur Anmeldung. 

https://veranstaltungen-landesservicestelle-nrw.de/
mailto:Burak.Eroglu@stadt.wuppertal.de
https://www.mags.nrw/haertefallfonds
https://www.wuppertal.de/microsite/wuppertalent/arbeiten-bei-der-stadt/ausbildungsmesse-wuppertal-works.php
https://www.wuppertal.de/microsite/wuppertalent/arbeiten-bei-der-stadt/ausbildungsmesse-wuppertal-works.php


 

  
  

Sie engagieren sich in allen Stadtteilen und sie sind dabei vielfältig in ihren Ideen – die Migrantenver-

eine in Wuppertal. Als Brückenbauer in die Stadtgesellschaft tragen sie seit vielen Jahren ehrenamtlich 

mit dazu bei, dass das Zusammenleben in dieser Stadt funktioniert. 

Der Stadtrat hatte im Herbst 2022 im Rahmen eines Antrags zu den Haushaltsberatungen unter dem 

Titel „Unterstützung in der Krise an Migrantenselbstorganisationen“ eine zusätzliche Förderung in 

Höhe von 50.000€ beschlossen, um dieses tolle Engagement weiter lebendig zu halten. 

Aufgrund des öffentlich beworbenen Förderaufrufs von „Vielfältig engagiert! – Förderung für Mig-

rant*innenorganisationen“ reichten 16 verschiedene Vereine 20 Projektanträge ein. Eine Jury aus Mit-

gliedern des Integrationsausschusses beschloss, 14 dieser Projekte zu fördern. 

Inhaltlich befassen sich die geförderten Projekte mit der gezielten Unterstützung von Vätern und Müt-

tern, mit Bildungsarbeit und Sportangeboten, mit der Ferienbetreuung für benachteiligte Kinder, mit 

der Schaffung von Begegnungsorten, mit Kreativangeboten und auch PC-Einführungskursen. Der In-

tegrationsausschuss lädt die 14 Vereine in die August-Sitzung ein, um dort seine Wertschätzung für 

das vielfältige Engagement zum Ausdruck zu bringen. Das Förderprogramm wird in 2024 weitergeführt. 

Das Kommunale Integrationszentrum begleitet und berät die Migrantenvereine in Wuppertal sowohl 

zu diesen Projekten, als auch grundsätzlich in ihrem alltäglichen Engagement. Die Ansprechpartner 

finden Sie hier: 

 

In seiner Pressemitteilung vom 01.06.2023 informiert das Bundesfamilienministerium über das neue 

Förderprogramm „transform_D“ von der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE). 

Das Förderprogramm soll die aktiven Mitgestaltungsmöglichkeiten der ca. 29 Millionen Engagierten in 

Deutschland durch finanzielle Förderung, Vernetzung, Beratung und Bildung unterstützen.  

Gefördert werden sowohl neue, innovative Projekte als auch bereits bewährte Angebote bei der Ska-

lierung auf neue Standorte und bei der Einbeziehung neuer Zielgruppen. Im Vordergrund stehen hier-

bei die drei Themen: Digitalisierung, Klimaschutz und Gesellschaftlicher Zusammenhalt. 

Bis zum 14.07.2023 können Anträge auf Förderung von bis zu 100.000 Euro gestellt werden bei einer 

Eigenbeteiligung an den geförderten Gesamtkosten von mindestens 10 Prozent. Die Antragsstellung 

erfolgt online. 

Sie können die Pressemitteilung hier aufrufen. Und hier kommen Sie auf die Web-

seite mit weiterführenden Informationen zu „transform_D“.  

 

mailto:Guelbey.Cicek@stadt.wuppertal.de
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/bundesministerin-paus-herausforderungen-der-zeit-erfordern-handeln-und-engagement--226388
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/transformd/


 

  
  

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung stärkt mit dem Förderprogramm „Integration durch 

Bildung“ die Bildungschancen von Menschen mit Migrationsgeschichte. Gefördert werden Forschungs-

Praxis-Tandems, die Erkenntnisse für ein diversitätssensibles Bildungssystem generieren und auch für 

spezielle Zielgruppen wirksam machen, wie etwa Frauen mit Migrationsgeschichte. 

Die Antragstellung erfolgt online. Das Antragsverfahren ist zweistufig angelegt. Projektskizzen können 

bis zum 27.08.2023 eingereicht werden. 

Hier finden Sie weitere Informationen zu „Integration durch Bildung“. 

 

  

________________________________________________________________________________ 

 

In dieser Ausgabe bilden wir einige Sommerferienangebote für Kinder und Jugendliche ab, für die es 

noch freie Plätze gibt. Das Jugendamt der Stadt Wuppertal hat im Mai 2023 ein umfangreiches Pro-

grammheft herausgegeben, in dem Sie Ferienangebote aufgeteilt nach Stadtteilen für die Sommer- 

und Herbstferien 2023 nachschlagen können.

 

Hier finden Sie das Programmheft des Jugendamtes der Stadt Wuppertal zum Down-

load.  

 

  

Junior Uni Wuppertal, Am Brögel 31, 42283 Wuppertal 
 

Kurse für Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen
 

➢ Das Kursprogramm für die Sommerferien finden Sie auf der Webseite der Junior Uni Wuppertal 

(in der Suchmaske können Sie die Option „Sommerferien“ auswählen und den Haken bei „nur 

Kurse mit freien Kursplätzen anzeigen“ setzen). Die Anmeldung erfolgt über die Webseite. Dazu 

müssen Sie sich einen Account anlegen. Mehr Unterstützung kann Ihnen das Team der Junior Uni 

anbieten. Kommen Sie dazu einfach vorbei oder rufen Sie die Nummer  an.

 

Hier finden Sie einen Überblick von Ferienangeboten verschiedener Institutionen in 

Wuppertal. 

Bitte beachten Sie, dass für viele Ferienangebote eine Anmeldung erforderlich ist. 

  

https://www.bmbf.de/bmbf/de/bildung/integration-durch-bildung-und-qualifizierung/esf_plus_programm_integration_durch_bildung/esf_plus_programm_integration_durch_bildung.html
https://www.wuppertal.de/microsite/jugend_freizeit/ferien/index.php
https://junioruni-wuppertal.de/kurse-angebot/kurse-fuer-studentinnen/
https://www.wuppertal.de/presse/meldungen/meldungen-2023/mai/uebersicht-sommerferien.php


 

  
  

Nachfolgend haben wir Ihnen eine Auswahl von Ferienangeboten in den Wuppertaler Stadtteilen zu-

sammengestellt: 

 

 

Jugendzentrum Mastweg, Mastweg 29, 42349 Wuppertal 
 

Gemeinsam Geschichten lauschen 

(für Kinder ab 3 Jahren) 

 

➢ Das Ferienprogramm finden Sie auf der Webseite des DRK Kreisverband Wuppertal e.V. 

 

 

  

Stadtteilbibliothek Ronsdorf, Marktstraße 21, 42369 Wuppertal 
 

Gemeinsam Geschichten lauschen (für Kinder ab 3 

Jahren) 
 

 

➢ Das komplette Kursprogramm mit vielen weiteren Angeboten für die Sommerferien finden Sie 

auf der Webseite der Stadtbibliothek Wuppertal. 

 

 
 

  

Probenraum Margaretenstraße, Margaretenstraße 10, 42285 Wuppertal 
 

Theater-Workshop “Auff Reise in sonderbare Welten“ (5. bis 

7. Schuljahr) 

Zirkus-Workshop „Zirkus Löwenzahn“ (2. bis 4. Schuljahr) 
 

➢ Weiterführende Informationen zu den Kursen finden Sie auf der Webseite des Wuppertaler Kin-

der- und Jugendtheater e.V.  

➢ Es wird eine Kursgebühr in Höhe von 110€ pro Kurs erhoben. Diese können über das Bildungs- 

und Teilhabepaket erstattet werden. Bitte nehmen Sie dazu Kontakt zu Ihrem Sozialleistungsträ-

ger auf. Falls Sie sich die Kursgebühr nicht leisten können und keine Möglichkeit über das Bil-

dungs- und Teilhabepaket haben, können Sie sich hier telefonisch beraten lassen: .

 

https://jugendzentrum-mastweg.de/angebote/
https://www.wuppertal.de/microsite/stadtbibliothek/aktuell/meldungen/sommerferienprogramm-2023.php
https://www.kinder-jugendtheater.de/theaterschule/ferienkurse
https://www.wuppertal.de/vv/produkte/201/bildung-teilhabe.php
https://www.wuppertal.de/vv/produkte/201/bildung-teilhabe.php


 

  
  

 
 

 

Nachbarschaftsetage des BOB CAMPUS, Max-Planck-Str. 19, 42277 Wuppertal 
 

kostenloser Kreativ-Workshop „OPEN SPACE“ für 7- bis 18-

Jährige 
 

➢ Weiterführende Informationen finden Sie auf der Webseite des BOB CAMPUS. Die Anmeldung 

erfolgt per Mail (mit Namen, Adresse, E-Mail und Telefonnummer) an: 

 

➢ ÖPNV Tickets für die Anfahrt können nach Absprache erstattet werden. 

 
 

 

 

Bergische VHS Wuppertal-Elberfeld, Auer Schulstraße 20, 42103 Wuppertal 
 

kostenloses Ferienprogramm „TalentCAMPus 2023 – Welten 

bauen“ für 10- bis 18-Jährige mit Mittagessen (Auswahl von 

versch. Workshops)  
 

➢ Weiterführende Informationen, auch zur Anmeldung, finden Sie auf der Webseite der Bergischen 

VHS oder telefonisch unter 0202 563-2248. 

  

Zentralbibliothek, Bücherschiff (3. Etage), Kolpingstraße 8, 42103 Wuppertal 
 

offenes Mal- und Bastelangebot für alle Altersgruppen (kos-

tenlos) 

offenes Spieleangebot für alle Altersgruppen (kostenlos) 

Gaming an der Nintendo Switch für  

6-bis 11-Jährige (kostenlos) 
 

➢ Das komplette Kursprogramm mit vielen weiteren Angeboten für die Sommerferien finden Sie 

auf der Webseite der Stadtbibliothek Wuppertal. 

 
 

  

Jugendhaus Vohwinkel-Mitte, Gräfrather Str. 9a, 42329 Wuppertal 
 

„DANCE dich VIT“, HipHop-Tanzen für 12- bis 18-Jährige  
 

➢ Weiterführende Informationen und Informationen zur Anmeldung finden Sie auf der Webseite 

von Wuppervital e.V. 

  

https://www.bob-campus.de/termin/ferienprogramm-open-space-fuer-k-uns-t/
https://www.bergische-vhs.de/news-artikel/kostenlose-ferienkurse-fuer-kinder-und-jugendliche-an-der-vhs
https://www.wuppertal.de/microsite/stadtbibliothek/aktuell/meldungen/sommerferienprogramm-2023.php
https://www.wuppervital.de/dance-dich-vit.html


 

  
  

__________________________________________________________________________________ 

Wenn Sie diesen Newsletter abonnieren oder abbestellen wollen, senden Sie bitte eine E-
Mail an: 

 

Gerne nehmen wir unter dieser E-Mail-Adresse auch Anregungen oder Gastbeiträge für 
den Newsletter entgegen. 

Impressum 
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Dieser Newsletter wird von dem Kommunalen Integrationszentrum der Stadt Wuppertal erstellt und 

versendet. 
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